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Integrationszentrum 

gelebte Willkommenskultur 
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Warum Integrationszentrum? 

 

 

 Nutzung des Zeitkorridors zwischen Zuweisung und Unterbringung 

 

 Erreichbarkeit der Flüchtlinge 

 

 Leistungen unter einem Dach 

 

 Betreuung durch Netzwerkpartner an einem Ort 

 

 Optimierte Vorbereitung auf das Leben im Landkreis Goslar 

 

..setzen! 

Impulse.. 

Gemeinsam… 
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Integrationszentrum = Integrationskompetenz  

 Zu Gast bei Freunden GmbH (ZgbF) 

 

 Koordinierungsstelle  Flüchtlingszuweisung 

 

 Kooperationspartner AHG  

       

 Koordinierungsstelle Wohnraum  

      

 Koordinierungsstelle Sprachmittler  

 

 Koordinierungsstelle Migration und Teilhabe  

 

 Kooperation Arbeitsagentur/Jobcenter 

 

• Verschiedene Fachbereiche des LK Goslar 

 

 Soziale Betreuung, Angebot von Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen, Hebammen- und 
Impfsprechstunden, Schuleingangsuntersuchungen 

 

..setzen! 

Impulse.. 

Gemeinsam… 
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Integration von Flüchtlingen bedeutet 

• 8-12 Wochen Zeit der Erstorientierung  

 

• besonderer Bedarf frühzeitig erkennen  

 

• Erwerb der ersten Sprachkenntnisse (100 Std.). 

 

• Erwerb von Grundlagen des gesellschaftlichen Zusammenlebens in Form von Integrations- und 
Praxiskursen. 

 

• Informationsweitergabe an Kommunen, Schulträger, FreiwilligenAgentur, 
Jobcenter/Arbeitsagentur, Gesundheitsamt u. Ausländerbehörde durch Anschreiben bzw. 
gemeinsam genutzte Datenbank 

 

• Frühzeitige Steuerung der Integration durch individuelle Beratung und Betreuung.  

 

• Bindung zum Landkreis aufbauen.  

 

• Zeit zur angemessenen Wohnraumsuche. 
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Handlungsfeld Wohnen 
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Standard der Unterbringung 

• Einzelwohnungen 

 

• diese müssen angemessen sein 

 

• Sozialleistungsrechtlich kostenübernahmefähig 

 

• bezugsfertig und möbliert 

 

• Soziale Brennpunkte vermeiden 

 

• Verkehrsanbindung und Infrastruktur „im Blick“ 

 

• Begleitung der Prozesse durch Flüchtlingssozialarbeiter und Sprachmittler 

 

• Flüchtling wird selbst Mietpartei 
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Daten 

 seit dem 01.02.2016, 

 

 Insgesamt 915 Einzüge 

 

 zur Zeit 177 Bewohner aus 16 verschiedenen Ländern mit 8 verschiedenen Sprachen 

 

 täglich kompetente Ansprechpartner vor Ort 

 

 Durchführung von 70 Sprachkursen 

 

 Durchführung von 148 Integrationskurse  

 

 Durchführung von Poolveranstaltungen (Polizei, Presse, Naturschutz, Weltkulturerbe etc.) 

 

 Vermittlung in 423 Wohnungen 
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Zusammenkommen ist ein Beginn, 

Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,  

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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